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Drugs und Medizillen.
Oer Uiiteizeichnete wollte ebrer>

die Aufnerksamlei» von Käu
fer auf feinen große» Steck richte»,

<K. welche» er mit sei»ei.i bekannten gu-
Geschmack (welctier nicht nbertreffcn wer-

de» ka»n, obschon er es seilst sagt) aiisge-
wäl'lt bat, nnd welcl er nacli Untersuchung das
größte Assorlement Guter in ftinem Fach in
der (Zily in fitli begreift Dnicli sein System,
Güter in sebr große» O.naniikäten zn kaufen,
und da er mit eniem gerinnen Profit zusricdeu

ist er in den Stand gesetzt woblfeiler, als
Irgend ein anderes Etablisement in diesen
Sutern bandelud, zu verkaufen,» was mebr
ist, feine Knuden obne Aiioiiabme versichern
Hb», daß die von ibm gekaufte» Guter immer
Gilten Abs.itz finden,?eine Tbatsache die vie
les> zn Gunsten seines Geschmacks und den
Nilldrigen Preise» Ipncht, nnd welc!,es diesel-
be»/ jetesmal zu Kunden macht, na,l>tem sie
das> Erstemal angernfe» baben. Dies er-
weitert natiirlicii feinen .Handel unglaublich

linset an und kauft, und ibr wertet
«nden daß er recb! ist nnd daß er e'n
Kes Asi'orienieui b.>t, Hin daraus zn wablen.
/»>ier sind tie Preise auf einige seiner Artikel:
Zvenster-Glas. bei ll», zn 51 l>! per
k 'Bor?l<> bei l-2, zu 8 l s,<> per Bor;

i versichert s»r reu
l erster Gute zu sei», zu 87 2', das

!<><> Pfund i ?>estdr spanischer In.'
/ tigo zn!>,' d.is Pfund; Cam-

.' pber >u das Psnnd ; (ias-
! ter - 'l'ebl zu (2ents per Gallon,

nnd andere Guter in Proportion. Alles wird
versichert 2'rfiietigung z» geben, oder kein
Herk.iuf.

Edu'.ud Cole
in Drugs, Medizinen ?c, No.

> 5 i Markt S traße, Pbiladelpl'ia.
P. S. Der bernft sich mit

Freute» aus irgend eine» seiner viele» Kun
den, für die Z'cslätigm'g der O.iialiiäte» und
Preise».

September 2 t. ng"M

Stiesel- nnd Schnh-Stohr.
'Zum Schild des reiben StieseNs.

".Der Unterzeichnete benachrichtiget ebrer-
?ier.i>ist das Publikum, daß er sein Geschäft
lin keinem alten Stand, eine Tbure c bei balb

n»d Wilson s Stobr in der Hamil
oii/ Straße in .'lllentaii», » »abe oem Markt

notli immer fortbetreibt, allwo er
(s«n großes Assorlement Arten

Stiesel lind Schübe»,
»r Männee, Franensperfoiien und Kinder,

?v?n semer eiqcnen ?ierse> ligi iig anf Haud
welche? er das Publikum versichert, ein

'>/gutes zu fein, als je a» diesem oder a» ir-
gend einem andrr» Ort zum Zierkanfangebo-

wurde, und welches so woblfeil oder wobl
tzriler für baar Geld verkauft werden wird,
>«s die Artikel irgend sonstwo erbalten wer

können. Folgendes ist eiue Uebersicht
viiiger seiner Artikel und Preisen :

Manns Stiesel Kalbl. von 53 z» W
Kip, " 2 7', " 3',»

" " Grobe, " 250 " 275
Knabe» Stiefel Grote, " l 2-i " 2<>u
Läties' Gaiters, " l ,0

Marokko Schlippers, Vuckskius,Misseo und '
iindxr Schübe nach der Größe und Gine.

Das Maaß wiid genommen »nd die Be
lellnng prompt besorgt. Flickarbeit wird a»f
ie kürzeste Anzeige verrichtet.

Er stattet seine» Kunden, so wie dem Pub-
knm seinen nngebenchelren Dank ab, fnr be-
eits genossene Kundschaft.

Maroceo Leder ist zn jeder Zeit billig bei
?m zu elbalte».

George Lucas.
ilktttann, September 17, ng3M

Sehet hier!
riu gute Gelegenbeic fnr junge Frau-

enzimmer.
I bis ÄO Mädchen von Ibis zn 20

abren, werden sogleich von dem Unterschrie-!
'nenrn Manavunk, nngefäbr «Meilen von
r Statt Pbiladelpbia verlangt. Dieselbe
, be» i l der Baumwollen - Mannfaktnr an
Zaßer - Stühle» zn arbeite» ii»d könne» sich
Sil 2 bis !! Tkaler die Woche verdienen.
las Weben kann in 2 bis 3 Wochen gelernt
erden.
«r?" N. B. Man lvliebe sich in dem

nchstobr des Lecha Patriots zu melden, all-
o alle weiter verlangte Auskunft gegeben
erden kanu.

Joseph Nlpka.
?ai 28. nqbv

Nene Caleilder.
Calcnder auf das labr I8l«, sind foebeu

halten worven,»»d beim Großen uud Klei-
n zu verkaufen bei
. Glich, Ruhe nnd?)oung.
lentann, Oktober I.

Dre scinn as eil) inc«.
Bauern uud andere sebet bier ?

Das Publikum wird hier-
im Allgemeinen be-

i'nchrichtiget, daß Unter-
zeiiiniete oas Maschinen - Macher Geschäft
noch iin mer eine Tl'üie südlich von dem östli-

, clieii Ecke der Hamilton nnd James Straßen
in Alientau», uud nabe bei Hagrnbuch's

! betreibe». ?ir babe» alle Ar-
te» 4-Pferde Maschine», die daiierbast verfer-

tigt sind »nd gute Arbeit verrichten Man
kann sich einen Begiiffdavon machen, wenn
aeinrldet wird, daß wir im letzten labr tv'Z
verkanfken, welche nicht S<2 werth Ansbeße-
riii'g nötl'ig batten, nnd zugleich wird es klar
daß nicht viel Hnmbng daran ist. Wir ba-
ben es nur »öllug einer Person
ne zu g> ben, und dann bat er eine gute er

> braucht nicht 4 oder 5. Es ist keine Gefabr
daß unser großes Rad bricht, und taber kön-
nen wir für die Sicherbeit de<Zelben gerne biir-
qen. 2 »»d 4 Pferde - lßewalte vo» erster

! Gute und welcbe sebr leicht laufen, werten
imnier auf Hand gehalten »nd dafnr
fprocben

Alle die obige Artikel werde» sebr billig ab'
gesetzt, »nd wir geben irgend einer Person die

dieselbe z» probiren ebe sie diesel-
be kaii't, n. mebr kau» der Käufer nicht ver
langen. Ruft also a:i und »rtbeilt für Euch
s'lbst »nd probirt unsere Maschine» sammt
Gewalten »nd wir siiblen überzeugt, daß ibr
damit sebr wobl znfrieden sein werdet.

Sie sind dankbar für genoßene liberale
Kundschaft, nnd gedenken » b dieselbe, durch
billige Preise »id »»übertressiich gute Artikel,

dieselbe »och um vieles zu erweiter».
A. Bucklen.

W. B. P o w k 11, Agent.
Juli nqttM

Nathan DreMer,
Banbolz - Händler in der Stadt Al-

lentaun,
Macht biermit seinen Freunden und linem

geebrle» Publikum überbaupt die Anzeige,
daß er seine» Holzbos ans die andere Seite
der Hamiltou Straße, »nd zwar beinabe ge-
genüber vo» wo er denselben sriiber baue,
verlegt bat, allwo er immer einen großen
Vorratb von Bretter nnd Banbolz aller
Arte» auf Hand balle» wird, sein jetziger
Vorratbist besonders ein vortrefflicher »nd
bestebt unter anderem ans :

Gelb- nnd Weistpeint Floor - Boards,
- Boards, Sramlings und

Planken Mavel-Boards n. Srant
lings, Kirschen « Board nnd Plan-
ken Fens - Scantlings,
loices," Nasiers, Eschen-Planken,
Kärtchen, ?euer - Banme, nnd iiber-
bauvt alle Arten Bretter. Banbolz,
Pfosten, hatten und Schindeln,

welches Alles er gesonnen ist sehr woblfeil
zn verkaufe».

Solche daher tie derartige Ariikelbrauchen,
werden wobl tbn», wen» sie bei ibm anrufen
nnd dieselbe beseben, sur welches nichts ange-
rechnet werde» soll.

Er ist dankbar für genoßene Knnt schaft, n,

wird sich durch billige Preise und gnte Arti-
! kel fernerhin dieselbe zn erweitern suchen.

Nachan Drescher.
Allentann, Inli2. ngbv

Noch tlNlmr Anstecht!
''

Dir reckte «citc oben ?!!

Der Unterzeichnete bietet an'seinein Kupf
er- und Blech-Waaienstobr, in der Hamilton
Straße in Allentaun, beinabe gerade gegen-
über von Hagenblich's ein großes
Assortenieiit

Kupfer- uud Blech-Waaren
sehr billig znm Verkauf au, bestebeud aus :

Kupferne» Latwerg- und Waschkessel, von 2
bis 37 Gallon, welche besonders billig ver-
kauft werden, Blechwaare» von alle» Be-
ncttnttttgen, ?c.

Brauntweinkessel, Dachrinnen, kurz, alle
zn seinem Geschäft gebörende Artikel werden

auf die kürzeste Bestellung Wohlfeil verfertigt.
So wird anch alle Flickarbeit hiezu gehörend,
schnell uud punkllich besorgt.

Knpser und Zinn wird verlangt,
wlfnr im Austausch für Waare» oder baa-

, rem Gelde der höchste Preis bezahlt >vird.
Amos Cttiug!.r.

! ?kptember in, »g^M

nnd feines Salz.
Grobes und feines Salz, soebe» erhalten

und zu verkaufen am Stobr vou
Grim und Neninger.

> Oktober I, »g"»>

Charles S. Majley
Übrniacher in Stadt Allentaun

in der Hamilton Straße, zwischen Craig's
Hotel und oer Friedensbote Drucke,ei.

Macht seiuen Freunden nnd einem geehr-
ten Publikum überbaupt tie Anzcige, daß er
soeben von der Nenyork und Pbiladelpbia zu-
rück gekehrt ist, mit einem aroßen Assorte
meiit neuer Waaren, bestellend ans

Mesiingnen.Haus-
. Übre» mit gasten,

»welche er a» vo» »4
bis Ll.'i das Stuck

verkauft, Hölzerne Hans Ilbren an B.';,
Goldene und silberne Patent - Livei, i
englische, u. alle andere SortenSack- !
llbrc».

Ferner: ? Silberne Ti'ee- und Sup-
PSN - Löffel, Finger und Ob» - Ringe. Brnst- i
»adel», Übre» - Ketten, Schlüget, »ebst einer!
großen und vorzügliche» Aiismabl Brillen,!
paßend für jedes Alter, »nd sonst alle Arten
in sein Fach gebörcnde Artikel.

Da er an äußerst billigen Preise» ei»ge-
kaust bat, so kann er auch an berabges.tzte» I
Preisen wieder verkaufen.

Sein großer Vorrat!' von Silber- nnd
lewel - Waaren ist die Aufmerksamkeit des
Piibliki'Ms wert!', indem es das beste Assor-
tenieiit solcher Waaren ist, welches noch je j
mals in Allentaun ausgebote» worden ist.

Er wünscht bänptsächlicl' die Aufmerksam-
keit solcher die Brillen benötbig» sind, auf sei-
ne große Aiiciwabl derselben zn rici'ten.

Alle Reparaturen werden schnell, gut nnd
anf das Beste besorgt. Auch stebt er gut für'
alle bei ibm verfertigte Artikel.

Das Publikum ist achtungsvoll eingeladen
anzurufen nnd seine Waaren in Angenschei»
z» nehmen, »m sich selbst vo» allen Obigen
zn überzeugen; denn das Besehen kostet!
nichts.

Allentaun, April 3l). ngllM I

Sebr iroblfeile Spatjabrs - Waaren.!
Die Unterzeichnete» wollte» ebrei bieligst

ibre Kunden und das Publikum im Allgkmei-
neu benachrichtigen, daß sie soeben vo» 'Nen-
york und Philadelpl'ia zurück gekebrt sind, all-
wo sie ibre Spätjabrs Güter eingekauft ba-
be», die sie gegenwärtig a» ibrem Stobr am
nordwestlichen Ecke des Markt Vierecks in Al-
lentaun eröffnen. Dieselbe bestellen ans ei
»em großen Assortenieiit aller Aelc» trockener
Waaren, Grozereien, :c., als :

Üi» allgemeines Assortement Monslin
de Nip de Lains Caschmier

de Co sie, Atomora Tuch für Da-
me» Anzüge, Alpaca u. Ging-
bmns ?' Monslin de Lain,

Tbibet, Äcerino, schwarze
nnd ueumodigesarbige

Schawls, jede )lrt Seide,
fnr Dresies, Satinet von 2^

Cente zu 81 p. Aard, alle Ar-
ten Casiimere, gemeine nnd sign- !

rirre Vestings von allen Benennun-
gen, ein groser Borrarb feiues Tuch :c.

Ferner. Eine sebr schöner nnd sorg-
fältig ansgewäl'lter Vorratb tZ a t t n n e, >
so wie ein großes Assortenieiit anderer Guter
zu bier anzuzeigen.

Obige Waaren sind sie im Stand sehr bil-!
lig abzusetzen, ». sie getrauen sich zn bebanp-
ten, daß noch niemals in Allentann ein für
den Käufer vortbeilbafterer Steck Waaren
zum Verkauf angeboten wnrde. Rufet daher
an. sie könne» Euch alle, und zwar unglaub-
lich billig, befriedigen.

Grim uud Reniuger.
Oktober 1,

'

nqüm

D orte- P i a. tt o's»

ss-.
Der Unterzeichnete hält beständig einen

Vorrath von t» nnd tü Octav Pianos in
Mohagony und Rosenbolz Geb.insen, mit
ansgezeiclmeteni Ton und vo» der beste» Ar-

; beit auf Hand. Ebenfalls bat er alte Pia-
' nos, alte n»d »e»e Violiiien,Bogen, Guitars,

> Italienische Violin nnd Violmcello Saiten,

Z Fmgerboards, u. s. w anf Haud; welches
alles er an niedrigen Preisen zu verduft»

> qrsonncn lst.
i N B ?Violinen u. s. w. werden sorgfal-
! lia reparirt.
! losepb I. Micklen.

No. 359, Markt Straße unterbalbder »Oten,

Nord Seile, Philadelphia.
April 3N.

Makarelen.
No. I, T »nd iZ Makarelen, in gattzen »nd

halben Bärreis, si»d wohlseil zu verkaufen
an dem Stohr von

und Nemngcr.
> Oktober l. ngZm

tl>an Lal» tci!seili tiftt»,
macht seinen Freunden und einem gecbrtc»
Publikum »berbauvt die Anzeige, daß e> fei»
Geschäft noch innner au seiuem alten Stand-
plätze in der Hainilton Straße, dem Stobr
des Hr», Peter Hnber gegenüber fortbetreibt,
allwo er gegenwärtig ei» größeres und schöne- j
res Nssortemeut

und Koblen - Gefell
ans Hand bat, als er nocn jemals zum Ver-!
kauf anbot. Darunter befindet sich eine gauz!
uriie Art Koble»- Koch - Oese», die niemals !
übertrosseii worden sind, »nd die man auch!
sicter glaubt, nienials an Sclwnbeit, der Güte
nnd darin daß sie »nr sel>r wenig Koblen er-
fordern, geboten werde» könne». Ferner,!
befinden sich die so sebr berühmten Fänc»
Radiator oder Parlonr Koblen-Oefen, so wie
überbauet alle ncnmotige 5)olz- und Koblen-
Oese» da>unter. E enf.ttls balt er Trnm-
niel» nnd Ofenrobr anf Hand, welches er
beim großen und Kleinen verkauft.

Er ist dankbar für die genesseneKuntschaft,!
»»» bosst d»rch pünktliche Bedienung »nd Z
billige Preise die Gunst des Publikums fer-!
ncrliin zu erbalten.

Naihail L'audenschläger.
Eisen wird im Austausch für!

seine Waaren a»ge»omme», und der höchste
Marktpreis dafür erlaubt.

September 24. »gAM

Mcntaun Hut Fabrik,
In der Hamilton Strafe, ei:ug>! !i ln!
"

reu »iirerball' Wilson's T'riickera,

woselbst mcm beständig eine Auswahl allirlei!
s)üten antreffen kann, so wie

112 MI>ll, Für. V!ever-
MWW» uud 'W'oll - Huten n.ich

den lienesien Moden »nd
aus de» besten
lien schon verfertigt.

welche der Unterzci>lncte gedenkt, an den bil-
ligste» Preise» abzusetze».

Kausieute uud Andere, die beim Großen '
kaufen, werden es zu ibrem Vortbeil fiiiteu,!
bei ibm anzurufen und seine tie er
neulich von Pbiladelpbia und Neuyerk erbal-!
te» bat, in Angenschei» z» nebmen.

Hntmacber im Lande können mit jeder Art
Pelze», Trimming, u s. w. verseben werden l
und zwar an den billiasten Preise».
. Er ist dankbar für bisber bereits genossene
K»ttdschaft und bofft durch viinktliche Velie-
nung und billiae Preisen, eine Fortdauer des-
selbe» z» geuießen.

Jacob D. Boas.
Allentaun, Juli ."0. »gbv

Feuer - ZpriSzen.

, Der Unterzeichnete fäbrt noch immer fort
! Feuer - Spritze» von alle» !?ciienn»»gen, so
wie alle andere dazu grbörende SN nk> i zu ver-
fertigen. Er erbittet sich die Atifinerks-nnkctt
des Publikums zu einer kleinen Lpiii-e vo»

! seiner wel.i'e »b cklich für Städt-
cheu und große Mannf.ckt.ir - Erabliü'ments
ist. Diese Spri!?e» sird eingericittet das
Wasser 30 Fuß senkrechte Höbe, einzuziehen
und es durch die »äml'che Operatio» a» ><!<>

Fuß auszuwerfen Sie sind aus den besten
Materialien nnd a»f d>e dai-e» bafreste Weise
verfertigt, und es wird in allen Hinsichten
dafnr gutgespeochen. Er verfertigt ebenfalls
Schrauben- »nd Habebaum - Preßesi, Dreb-
bänke »»d alle Arte» attderr Maschine». Ad-
dressire

Joel Vates,
Maschinenmacher, Ro. l!i Driukers Alley,

Philadelphia.
April Zl». Ztq-lI

Grozerei c n.
Ei» großes Assortement Grozereien, als :

Neil Orleans n»d Zuckerbans Molasses, Ho-
nig Svrnp» alle Arten Caffee zu allen Prei-
sen, imperial und ?)on»a Tbee, vo»
der besten Qualität, Farbestock, nebst viele»
andern Artikeln, soeben erhallen und billig

! zu verkaufen bei
Grim und Neninger

October 1, nq?m

Philip Borbeck s
Wohlfeiles Papier - Warenhaus,
No. 8 Sttd Vierte Straße, Philadelphia.

?a»d - Stobrbalter erspart Euch 2N per
Cent, dadurch daß Ibr bei Philip Bor-
beck anruft, welcher immer ein großes Assor-

j tement von
Blies-, Schreib- und P.ick Papier,

Wand- und Di uck-Papier,
Schachtel», Binder und

Bonnel-Boards auf
Hand da lt.

So wie auch alle Sorten
N l t? n k B i« c!> e r;

(Gleichfalls, Memorandum-, Schreib- nnd
Paß - Bücher; Schulbücher von allen
Benennungen; Tafel» und Tafel -Pencils;
schwarze, blaue mid rothe Tinte ; Stahl- und

tikel in das Schreibmaterialien Geschäft ein-
schlagend.

Da ich die meisten der obigen Artikel selbO
verfertige oder importire, »nd was ich kaufe
obreAusnabme für baar Meld geschiebt, so
bin ich daher im Stande und entschlo?",:
meine Güter

Woblfeiler fiir Ba.ir-Geld,
zu verkaufe», als dieselbe an irgend einer,»
andern Etablisement in dieser Stadt, oder
vielleicht in der Union erbalten werden kön-
nen. Ich erbitte also Hochachtungsvoll die
Aufmerksamkeit des Publikums im allgemei-
nen, »nd lade daßeibe ein anzurufen und die
Güter zu beseben ebe es sonstwo ka»ft.

Bergest No. 8 Süd Vierte Straße
nicht.

Juli,"l). nq?M

Wilstens (^ekfeldt
Feuer - Schlauchen - Verfertiger,
Ergreist diese Gelegenbeit das Publik»,»

ni benachrichtigen daß er »och immer aus
Hand ball »»2 auf Bestellungen verfertiget:

teu - Scblanclse, Leder - Straps
für Mubleu und Maschi-

nen, Feuer - Eimer,
u. s. w.,

welche Artikel er a-i de» billigste» Preisen zum
Verkauf anbietet oder verfertiget Seine
Artikel werden von den besten Arbeiter unter

semer ebenen Aufsicht verfertiget. Man ad
dreßire

William Eckfeldt,
No 1!?l) Nord l!>!e Straße, Pbiladelpbia.

Mai 7. "VM

Nene Güter!
Die Unterzeichneten baben soeben von Neu-

»ork eine auserlesene AuswablGüter schicklich
f»r die kommende labrszeit erbalten, darun-
ter sind Seide, A.v>cca, Paramatta, Rip de
Maines, Laschmier de Cosse,Moiisli»deLai»es
Imperial!c Anzüge, Tbibet.Mous-
lm de Damask, Mazomka und wollene
Echawls, Tucl', (Zaßimers, Westenzeng u s.
w. welches alles sie an herabgesetzten Preise»
verkanfen.

Pretz, Säger und Co.
Allentaun, Okt. 8. ' ngZin

Grozereien,
an dem Neu - Jork Srohr.

Java und Rio Caffee, Porto Rico, Neu-
Orleans »nd St. Eroir Hücker, Neu Orleans
Honig Syrnp, »nb Trinidad Molasses, nnd

alle Arten Tbee, Speices, und Färbestoff,
welches woblfeiler verkauft wüd als es sonst-
wo erhalten werden ka»n.

Übler und Wagner.
Oktober!. nqZin

Zrdenes Geschirr.
Ein vorzügliches Assorkement Irdenes Ge-

schirr ist an dem Neuvork Stobr erhalten wor«
den, und wird ltlProzent woblfeiler verkauft,
als an !?gend einein andern Haus in ?lllcn«

> taun.

Ul'ler und Wagner.
jOktober!. . uqüu

Wird verlangt.
Ein Schneidergeselle wird sogleich bei dem

Unterzeichnete» in Sud Wbeithall Tannschip,
Lecha Ca»»ty, verlangt. Ei» guter Arbeiter
kann auf lange Znt Arbeit und gnten Loh»
rechnen, wenn er sich sogleich meldet bei

Danie'l Gutk.
Oktober >. »a?m

Spiegel.
Ein sebr schönes Assortenieiit Gliobago»»

Fräi» Spiegel ist soeben erbalten worden wel-
ches sie woblfeil zum Verkauf offeriren.

Grim lind Reninger.
Oktober l, ng-^m

Steinkohlen.
?ump, Egg, Ofe», Nuß, Ertra Niiß nn>

Kalkbreimer Kohlen, soeben emxfaugen und

l zu verkaufen bei
Gri.n und Nenlnger.


